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Über das Vorkommen und die Gewinnung des Kampfers
von Dryobalanops Comphora Colebr. in Ostindien.

Von Oskar v. Ressel.

Der eigentliche und Malaiische Name für den Kampfer in Indien
ist Kapor-Baros, und zwar weil der beste und gesuchteste Kampfer
in der Landwirthschaft Baros auf der Nord-Westküste von Sumatra

gefunden wird. Das Malaiische Wort Kapor bezeichne Kalk, also
würde wörtlich Kapor-Baros, Kalk von Baros heissen; da aber hei
dem nicht grossen Beichthum der Malaiischen Sprache, Kapor auch
in anderer Beziehung gebraucht wird, als z. B. Kapor-Hollanda für
Kreide, so ist das Wort Kapor hier nicht bezeichnend, sondern nur
als Beweis der Malaiischen Sprach-Armuth zu betrachten.

Obschon nun auch wohl Kampfer auf andern Inseln des Archipe-
lagus, zum Beispiel Borneo, gefunden wird, so ist doch der allgemein
angenommene Name Kapor-Baros Beweis genug, dass die erste
Quelle dieser Specerei wohl die Landschaft Baros auf Sumatra ge
wesen sein muss.

Baros, der Hauptplatz der Landschaft Baros, liegt an der
Mündung des Flusses Baros, unmittelbar an der Meeresküste, und


